
         
 
Jahresbericht 2023 des Präsidenten 
 
Unser Alltag funktioniert wieder einigermassen normal. Entsprechend kann auch unser Verein seine Leistungen 
wieder erbringen. Dennoch warten auch wir seit nunmehr 1 ½ Jahren auf den genauen Bescheid von insime 
Schweiz bezüglich möglicher Rückzahlungen für NICHT erbrachte Leistungen während der Corona Zeit. 
Entsprechend haben wir in den 2 vergangenen Jahren Rückstellungen gebildet. Zudem haben wir im Jahr 2023 
wieder alle Leistungen erbringen können und damit nochmals diverse Stunden für die abgelaufene 
Vertragsperiode geleistet. Deshalb gehen wir aktuell davon aus, dass diese Rückzahlungen kleiner als 
angenommen ausfallen werden. Die definitive Rückzahlungsverpflichtung und speziell deren effektiver Betrag 
wird jedoch erst im Laufe dieses Jahres nach Abschluss der Reportings für das Jahr 2023 bekannt werden. 
 
Gemäss den Vorgaben des Reporting müssen wir im Jahresbericht auch eine qualitative Einschätzung unserer 
Leistungen liefern. Was macht also unser Verein insieme Rheintal? 
Gemeinsam mit und für Menschen mit einer Beeinträchtigung – das ist unser Leitsatz! 
insieme Rheintal ist ein Regionalverein und setzt sich in unserem Stammgebiet für die Anliegen von Menschen 
mit einer Beeinträchtigung ein. Wir organisieren und unterstützen für diese besonderen Menschen (und das 
meine ich absolut positiv) Anlässe, verschiedene Ferienlager, Sporttreffs und Vorträge. Ihre Teilnahme an diesen 
Anlässen, sowie das anlässlich der Mitgliederbefragung erhaltene Feedback zeigen, dass unsere Tätigkeiten 
geschätzt werden, und ein Bedürfnis dafür da ist. Vielen Dank für diese Bestätigung unserer Arbeit. Sie freut uns 
ganz besonders, denn unser Vorstand arbeitet ehrenamtlich. 
 
Das vergangene Jahr stand im Zeichen der Kontinuität. Wir haben daran gearbeitet, dass die verschiedenen 
Lager weiter gut aufgestellt sind und dass auch der Mona Lisa Treff weiterhin personell abgesichert ist. Zudem 
haben wir unser Personal- und Spesenreglement überarbeitet sowie ein Datenschutzreglement erstellt und 
damit gleichzeitig auch die Vorgaben von insieme Schweiz erfüllt.  Ebenso wollten wir eigentlich die Homepage 
erneuern und als Basis die neue Homepage von insieme Schweiz benutzen. Nach über einem Jahr Wartezeit 
haben wir nun endlich vor drei Wochen eine Basisinfo erhalten. Allerdings sind die Kosten nun doppelt so hoch 
wie vor einem Jahr angekündigt. Wir haben uns deshalb entschlossen, alles nochmals zu überdenken, denn auch 
wir wollen mit den Spendengeldern sorgfältig und sparsam umgehen. Dennoch ist uns bewusst, dass unsere 
Homepage und vor allem Social Media immer wichtiger werden. Die jungen Leute holen ihre Infos online. 
Deshalb posten wir unsere Anlässe und Infos auch auf dem Instagram Kanal „insiemerheintal“. Ebenso zeigen 
wir dort das neue Vorstandsvideo, mit dem wir eine neue Person fürs Präsidium suchen. (Sie finden auf den 
Tischen die farbigen Kärtchen mit dem QR-Code, damit können Sie das Video nach der HV direkt anschauen.) 
 
Die insieme Broschüre 2024 wurde Ihnen bereits zugeschickt. Wie gefällt Sie Ihnen? Sie wurde bereits zum  
7. Mal von Marion Lutz gestaltet. Wenn Sie Ihnen gefällt, dürfen Sie das gerne mit einem Applaus zeigen. 
 
Hier nun ein kurzer Überblick über unsere Vereinstätigkeiten im 2023: 
Am 10. Februar durften wir dank der grosszügigen und perfekten Organisation von Obervogel Nr. 22 Daniel 
Morscher im Progyzentrum in Rebstein zum zehnten Mal einen wunderbaren insieme Maskenball erleben. 
Strahlende Gesichter, leuchtende Augen und Freudenjauchzer überall. Ob mit oder ohne Verkleidung, es wurde 
getanzt und gesungen, und dazu gab es für die rund 120 Besucher/innen (79 Personen mit Beeinträchtigung) 



noch gratis Wienerli und Getränke. Die Obervogelpolonaise und die Guggenmusik Bazzaschüttler brachten tolle 
Stimmung in den Saal. „All die fröhlichen Gesichter sind für mich die grösste Belohnung“, sagte Dani Morscher.  
Danke Dani für die umsichtige Organisation und die erneute Zusage für das kommende Jahr! 
 
Am 15. März referierte Martin Boltshauser zum Thema: Ergänzungsleistungen neu ab 1.1.2024, sowie 
steuerrechtliche Fragen für Menschen mit einer Beeinträchtigung. Er zeigte anhand von Beispielen aus seiner 
langjährigen Beratungserfahrung konkrete Probleme auf und zeigte mögliche Lösungsansätze. 
Dazu klärte er die Teilnehmer über die Änderungen der Ergänzungsleistungen ab dem 1.1.2024 auf. 
Am 24. März haben wir das traditionelle insieme Mitarbeiteressen durchgeführt. Dabei haben wir uns mit den 
diversen Leiter/innen und Helfer/innen zum jährlichen Austausch getroffen. Dieser Anlass ist auch immer die 
Gelegenheit, allen unseren Mitarbeiter/innen zu danken für den grossen Einsatz für unsere Menschen mit einer 
Beeinträchtigung. Denn nur dank deren Hilfe können wir alle diese Anlässe durchführen. 
 
Am 10. Juni trafen wir uns morgens zum jährlichen Lagerleiter/innen Treff in der HPS Heerbrugg. Dabei wurde 
auf verschiedene Themen aufmerksam gemacht: z.B. Achtsamkeit im Umgang mit Menschen mit einer 
Beeinträchtigung, Sexualität, Versicherungsfragen, Teilnehmer-Fragebogen usw. 
 
Am 17. Juni fand wiederum die Olympiade für Menschen mit einer Beeinträchtigung im Progyzentrum in 
Rebstein statt.  45 Personen nahmen an diesem Anlass teil und spielten mit Begeisterung mit. 
Nach dem Sportgeschehen gab es zum Abschluss noch Kuchen und Kaffee. Herzlichen Dank an Pfarrer Renato 
Tolfo und Lucas Kägi von der evang. Kirchgemeinde Rebstein-Marbach sowie an Silvana Braun und ihre 
Kolleginnen des Vorstands, die diesen Anlass gemeinsam durchführten. 
Wichtig: Auch wenn nichts in der Broschüre steht, der nächste Anlass wird am 7. September 2024 stattfinden. 
 
Das insieme Kinderlager fand vom 5. – 11. August im Pfadiheim Schneggebödeli in Buchs statt. Die achtzehn 
Kinder erlebten zusammen mit Ihren Betreuer/innen eine schöne und erlebnisreiche Woche mit einem bunten 
Programm: Klangweg, Sinnespfad, Forscherweg in Malbun, Nachmittag bei der Feuerwehr. Da blieb für 
Langeweile gar keine Zeit! Ein grosses Merci an Sarah Roth, die dieses Lager einmal mehr tadellos geleitet hat 
und dies auch weiterhin machen wird. Sie wird in diesem Jahr sogar noch ein zweites Jugendlager anbieten. 
 
Vanessa Brandl und Naomi Sutter waren mit 14 Jugendlichen und jungen Erwachsenen in Wittenbach. Die etwas 
regnerische Woche vom 16. bis 22. Juli bot reichlich Abwechslung: Ein Zoobesuch im Walter Zoo, Entspannung 
pur am Bodensee oder ein Besuch in örtlichen Hallenbad um wieder etwas aufzuwärmen! 
Herzlichen Dank an Vanessa Brandl und Naomi Sutter für die umsichtige Führung dieses Lagers während der 
letzten 5 Jahre! Naomi Sutter wird 2024 nicht mehr dabei sein. An ihre Stelle tritt neu Nicole Baumgartner, die 
bereits als Helferin schon einige Jahre mit dabei war. 
 
Vom 23. Juli bis 4. August 2023 haben Geraldine Sieber und Jannick Cavelti zusammen mit ihrem Leiterteam den 
Erwachsenen-Ferienkurs in Sedrun durchgeführt. Das teilweise regnerische Wetter spielte nicht mit, aber die gut 
15 Lagerteilnehmer/innen und die 14 Betreuer/innen stellten ein Programm auf, das allen gerecht wurde: 
Basteln, Ausflüge, z.B. in die Dorfcafés und ein Besuch in Chur und des Klosters Disentis wurden allseits 
genossen. Das junge Team war sehr engagiert, motiviert und trotzte mit positiver Stimmung dem schlechten 
Wetter. Auch die Lagerolympiade war ein voller Erfolg. Danke auch an Géraldine und Jannick für Euren grossen 
Einsatz als Leiter/in und ein grosses Merci an Charlotte Böhler, Annika Hörtner und Luc Cavelti für die tadellose 
Nachfolge! 
 
Der insieme Rheintal Sporttag am 20. August ist immer auch ein Begegnungstag. Man trifft sich zum Sport oder 
einfach zum Austausch.  Die ca. 130 Teilnehmer/innen, darunter ca. 80 Menschen mit einer Beeinträchtigung, 



versuchten sich mit grossem Eifer und Einsatz beim Kegeln, Ballwurf, Wasserschöpfen, Büchsenschiessen usw. 
Dank der tollen Organisation von Franziska Joller, Silvana Braun und Christin Federer und ihrem eingespielten 
Team, sowie der grosszügigen finanziellen und personellen Unterstützung der Firma Soplar, sowie der 
Jugendlichen der evang. Kirchgemeinden im mittleren Rheintal waren genügend Helfer/innen und 
Punktrichter/innen im Einsatz. Sie wurden verstärkt durch eine Gruppe der Hilti AG, die uns auch bereits 
mehrere Jahre unterstützt. Traditionellerweise spielt am Nachmittag Whisky River zum Tanz auf und verkürzen 
die Wartezeit bis zur Rangverkündigung. Dem ganzen Sporttag-Team einen herzlichen Dank für Euren Einsatz, 
Eure umfangreichen Kontakte zu den Sponsoren und die perfekte Durchführung. Ein grosses Danke auch an Bea 
und Wisi Untersander, die seit Jahren die Schöntal Turnhalle zur Verfügung stellen und immer aktiv mithelfen. 
 
Seit dem Winter 2013 treffen sich Jugendliche des katholischen Jugendtreffs DOM in Altstätten einmal im Monat 
mit jungen Menschen mit Beeinträchtigung zum gemeinsamen Spielen, Tschütterlen, Malen oder einfach 
Chillen. Unter dem Titel „Das Lächeln der Mona Lisa“ haben diese Jugendlichen (mit und ohne Handicap) einen 
tollen Austausch und können unabhängig von Familienmitgliedern ihren persönlichen Freundeskreis pflegen. 
Einen herzlichen Dank an Othmar Stolz und Tamara Thür, die diese Treffen mit viel Engagement ermöglichen. 
 
Seit dem Sommer 2013 gibt es eine Unihockey Gruppe für Junge Menschen mit einer Beeinträchtigung: Das 
Unihockey Team insieme Rheintal Gators! Also feiern wir dieses Jahr das 10-jährige Jubiläum. Die Rheintal 
Gators stellen dabei die Trainer und das Knowhow. Nach 10 Jahren haben sie im letzten Sommer zum ersten Mal 
an einem Turnier gewonnen!  
Unglaublich: Im 2018 hatte ich geschrieben: Zum ersten Mal an einem Turnier teilgenommen. Während die 
anderen teilnehmenden Teams kaum körperliche Defizite hatten und teilweise seit Jahren mehrmals in der 
Woche trainierten, hat unser Team Moral bewiesen und auch beim Stande von 0:6 tapfer weiter gekämpft und 
dann auch ein Tor geschossen. Fazit: Wir haben einen grossen Sack mit Erfahrung gewonnen und drei herrliche 
Tore geschossen! Jetzt – nach weiteren 6 Jahren Training – sind sie voll mit dabei und können mitspielen. Die 
Trainings finden 1x monatlich statt und dauern jeweils 90 Minuten. Aktuell sind ca. 23 Unihockeyaner/innen in 
der „grossen Gruppe“ aktiv. Seit ca. 3 Jahren gibt es nun auch eine „Nachwuchsgruppe für jüngere“ mit aktuell 
ca. 8 Spieler/innen. Merci viel mol an das Betreuerteam Sven, Woody, Daniela, Anina, Astrid, Schörschel und 
Adi. 
 
Am 28. Oktober fand das traditionelle insieme Herbstfest statt. Weit über 100 Gäste genossen einen geselligen 
Abend mit Whisky River und Röbi Spirig, die ihre bekannten Country- und Schlagerlieder spielten. 
Da wurde gesungen und getanzt und auch eine Polonaise durfte nicht fehlen. Beim feinen Nachtessen von der 
Rhyboot Küche konnte man sich bestens unterhalten und sich austauschen. 
 
Am 4. Dezember folgte der Vortrag "Erben und Vorsorgen". Martin Boltshauser erläuterte, wie wichtig es ist, die 
eigene Vorsorge im Sinne des Selbstbestimmungsrechts zu planen, um den Beizug der KESB in Rahmen eines 
Beistandsverfahrens zu verhindern. Er zeigte auch klar auf, wie wichtig es ist, sich mit den möglichen Vorsorge-
instrumenten frühzeitig auseinander zu setzen. Ein grosses Dankeschön an die HPS Heerbrugg für das 
freundschaftliche Gastrecht. 
 
All diese „Tätigkeiten“ erfordern selbstverständlich eine Organisation und folglich auch einige Gespräche, Mails, 
Sitzungen und danach auch eine Begleitung durch Personen aus unserem Vorstand. An sechs Abendsitzungen 
haben wir dazu die ordentlichen Vereinsgeschäfte besprochen und erledigt. Dazu kommen jeweils die ganzen 
Auf- und Abbau-Tätigkeiten des Vorstands, sowie die Rekognoszierung der Lager. Sie sehen, wir haben immer 
noch gut zu tun. 
 



Ich möchte dem gesamten Vorstand an dieser Stelle ein grosses Kompliment für die gute und fruchtbare 
Zusammenarbeit machen und danke Euch allen für Euer Engagement. Als Präsident, der in einem Jahr zurück-
treten wird, sage ich: Zuversichtlich blicken wir in die Zukunft! 
 
 
insieme Rheintal, 21.04.2024 
   

 
       

Peter Züst - Präsident insieme Rheintal 
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